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'Gauturnfest 1n Blumenau wordenern Wunsche Ausdruck BRASILlANISCHES OBST IN EINFUEHRUNG VON NACH·

. verleihen das der hiesige Tum- DEUTSCHLAND NAHME BEl DER POST
Wohlgemuth und '�oH. Karn- verein Schritte unternirnmt um

.

t 12 N Der brasilianische Konsul in Zu dem irn Laufe des [ahres-pfeslust tra en am .' .. overn-, zu erwircken dass, das naech- Koeln berichtet ueber die ersten 1932 bei derbrasilianischen Postoher un�ere. �urnennnen und ste Gauturníest in Rio do Sul
Turner Ih�e Reise zum V. Gau- stattíinde,

. diesjaehrigen Rimessen von "Ia· verwaltung schon eingcfuehrtcn
-tumíest Hl Blurnenau ano \'01')' ranja pera", die in' Deutsehland Neuerungen und Verbesserun-
der beschwerlíchen Reise errnue- . eingetroffen sind und zufrieden- gen, die in lauíender Berichter-
det aber .die Brust geschwellt: II stellende Preise erzieit haben, stattung erwaehnt wurden, Wie allcn Eltern bekannt
von Mut traten sie nach ca 2

I L A II D , die sich zwischen 20 und 22 kornmt am 1. [arruar 1933 eine spin duerfte ist es Pflicht der
-stuendigen AufentháU .in die 1 fREMDENVERKEHR . RM die Kiste und im Kleinhan- weitere hinzu - die in anderen Eltern ihre Kinder bei den Re-
Reihen der Kaernpfer An dern deI zwischen 20 bis 25 Pfennig Laendern laengst verbre. itete Posto gisterâmteru, in den DistriktenI .� .

.

F.uer die kornmende Frernden-Geraeteturnen das dem Anfang je Frucht bewegten. Die Impor- nachnahme, welche die Versen-] schreiben in Rio do Sul bein
der W.eUkaempfe, ausmachte. saison, die in der Karnevalz Zeit haendler in Koeln beklagten sich dung von

.

registrierten Paketen Official d� Registro Civil, Herrn
In der Siebenkampf - Oberstufe ihren Hoehepunkt hat, werden darueber, dass die hiesigen Ex- al.ler Art mit Wertangabe erlaubt, Ermembergo Pellizzetti enitragen
gingen als Sieger hervor: in Rio dieses [ahr besondere porteure bis auf den heutigen die dem Empfaenger nur aus- zu lassen. Durch Dekret der
.I, .Carl Winnikes mit 112 PI<. Anstrengu�gen .

untemornmen, Tag die Offerten der deutschen gehaendigt
. -.yerden duerfe�, Provisorischen Regierung wird

"11 W,i1h. Luithardt " 105� PI<. um moeglichst viel Frernde zum Inieressenten fuer eine direkte wenn er bel dieser Gelegenheit bei nachtraeglichen Anmeldun­
'UI. Herb, Baumgarten " 103� Pk, B.esuche anzuregen. M.an }Iat Einfuhr nicht angenommen ha- den Betrag der Nachnahrne er- gen von Oeburten, nach dern I,
;lV. Walter Budag " 951/2 Pk. eingesehen, das� es .mlt emer ben, ein Verhalten, das sie legt. Die Oebuehren fuer den [anuar 1889 noch Straffreihéit

Siebenkampf • Unterstuíe ,propaganda al�em I1lc.ht getan zwingt, die ibrasilianischen Ap- kuenftig�u Na�llI1ahmediel1st gewaehrt wenn die Anmeldung
. 'I Helmuth Baumgarten 1171/2 IS�, un� dass es. auch nicht aL�s· Ielsinen in Amsterdam oder Ant- werden Jl1 rnaessrgen Orenzen innerhalb 6 Monate erfolgt.

" .: ' • reicht, imrner wieder darauf hin- werpen zu kaufen. Wegen der gehalten werden und - nebenFunfkanpf .. - Turnennnen zuweisen, dass Rio de Janeiro unzureichenden Zahl von Schnell- dem ueblichen Porto und der
I. [ohanna Baurngarten 8-7� I der schoenste Hafen der Welt darnpfern mit Kühleinrichtungen, Einschreibegebuehr - 2 Pro-
II. Edith Em 70 J.ist. Es muss deli Reisenden, die schlaegt der Konsul vor, ein zent des einzuziehenden W,ertes
III. Eljy Arnhold ,69� l' wirkliche Touristen sind, auch oder zwei Sehiffe des Lloyd der Sendung ausmachen, in der

,liV. .Hildegard Waeliholz 69,1/2 etwas Unterhaltung und Ab- Brasileiro mi! solchen Einrich- Weise, dass fuer je 5$000 Wert­
'V Ik t" l' h· f 'f weehsiung bielen, ihnen z�igen, tungen zu versêhen IInd aus- angabe 100 reis erhoben wer-
, ,o s um tc er uen -

dass sl'e sl'eh 'I'f;> el'nem Zel1tral· hl' I' h f ' Ob t I d I f
.

N I h1'1 se· less IC uer uen s tran· en, a 50 uer eme ac ma me·
kampf..Turner ; punkt des internationalen Frem· sport zu bestimmen. Derart aus· sendung im Wer!e von 32$500

,\.Herbert Baumgarten 93 Willy' denverke'l:!rs befinden, in dern geruestete Schiffe koennten nicht eine Gebuehr van 700 reis. Der
::Siew.erdt '84 Mellmuth Baum- Sport und Kunsl gepflegt wer- nur Apfelsinen, sonder auch Ba- neue Dienst wird im Januar in
�'garten ,83 Wilhe.lm Luithardt 73 den. Von diesem Oesic�tspun�t nanen, Mangas,

.

Abacaxis und ganz Brasilten eingefuehl't wer-
,Gentil Leiten' ausgehend, hat der Tounng C1uo anderes Obst transportieren, das den.

'

'.
.

l' n .
do Brasil ein Programm fuer zweifellos auf den europaeischen1I01kstuemllcher urd-' diese Saison ausgearbeitet, das Maerkten gro,-;sen Anklang fin-

,kampf ...Turnetinnen folgende Punkte urnfass!: Inter- den wuerde. Auf diese Art wuer·
.

nationales Aulo(llobilrennen, ALI- den sichdie Einrichtungskos·Johanna Baumgarten 50 10mobilkonkurrenzen verschiede- ten bezahlt machen.Edith Em 43
.

oer Art, internationales Motor.
1iildegard Wachhol� 41 bootrennen, Flugfeste, suedame.

Von ,den Melsterschaften, rikanisches Pferderennen Rennen
brachte u�s �rL )ohanna Baum-, im Hippodromo Brasil�iro, bei
:'garten ..

dte :v�elsterschaft fuer dem es um bedeutende Summen
T�rnermnen �m Hochspru!1g geht und kostbare Preise ausge.�mlt 1.30 mt.r. nach Hause. Dles setzt werden, die auch Auslaen.
?as Ergebms vom Wettkampf der zur Teilnahme anlacken, in­
'ln Blumenau. ternationale Tennis· und Polo-

W-ie bewerten wir Rio do I tumiere, Box· und Ringkaempfe,
Suler dies Ergebniss. Bedenken sowohl internationaler wie natio·
wir wie ger-ing an Zahl unser

I
naler Art, VeranstaltunO' von

jung�r Verei�-trotz der gros se.o typisch brasllianischen Festlich­
Anz3111 von ]ungen Burschen dle keiten, Veranstaltung von Gast­
wir hier in Rio do Sul al,l.fwei-l spielen in den Theatern, Konzer­
sen-zum Kampfe antrat wle er· te usw., 50 dass in diesel' Zeit
mwedet:ld die Reise nach Blume- Rio allch aus dem lnnern zahl­
,nau ist, 80 gilt \ms das vorste· re.iche Besucher anlockt und . da­
Ihende Ergebniss ais einen Bevv'eis mil auch der Touristenverkehr
wje emst unsere kleine Schaar i,inerhalb pes Landes, der noch
,es nahm, mit, an Zahl weit ue- ganz in den Kinderschuhen
,oerlegenen und . voU ausgeruh· steckt, g'ehoben wird.
,teR Mannschqften zum Kampf
:anzutretten 4 Eichenkraenze DIE KUENFTlOE VERFAS-
mií SchJeife und Ehrenurkunde SUNO
und 16 Diplome bekunden uns,
,dass sie ihr Bestes gaben.

Bursehen Rio do Sul's! Er­
fuellt es Euch nicht mit Stolz
daS".:; unser junger Verein, Eure
Kameraden, den Kampf in Blu·
menau mit Ehren bestanden. Ihr
Maedels Rio do Sul's! schlagt
Euer Herz nicht h()eher bei dem
Oedanken, dass eine eurer Oe·
spielinen es ist die den ' Ruhm
die Meisterschaft fuer Turnerin­
nen des ltajahy Oaues fuer Rio
do Sul erkaempfte. Ihr Eltem
fuer Euch, \lIld fuer uns Rio do
Sul'er ist es Pflicht diesem Ver
e'in unsere vollste Sympathie zu

schenken und diesel1 Verein
weitgehendst zu unterstuetzen.
Unserem jungen Verein, sei·

nen mutigen Kaempfern aber
fufen wir zu:

Ermuedet nicht, blickt voraus
wo euch der Lorbeer des Sieges
winkt.

Wie' wir einer weiteren Mit­
teilung unserer Prefektur ent­
nehmen is-t der Lehrer der Schu­
le in Lauterbach, Herr José Do·
mingo Pereira ao die neuge·Von den hiesigen Vertretern gruendete Schule in Corochelder Firma João Kersanach [3 berufen worden und an dessenCia., Blumenau, wurde uns eine Stelle Dna. Luiza Fernandes fuer- Das schnelle Eingreifen Probe dieses Cafés ueberreicht, die Schule in Lauterbach emanotder Feuerwehr verhiriderte in dessen Wohlgeschmack wir un- worden.Rio dieser Tage die Ausfuehrung- uebertrefflich fínden. Wie wohl Herr Demetrio Raizer wurdeeines diabolischen Racheplanes. schon fast allO'emein bekannt aIs Lehrer nach Pouso -RedondoEin Angestellter der "Cremerie ist wird dieser "'Café nach dem berufen.Caxambú Limitada in, der Rua ne�len Heissluftverfallren ·geroes'

da f?nceição, der seine Unte�. I
te!, wobei die- heisse Ltlf� ueber SllBERNE HOCHlEITsch.elfe entdeckt sah ur:d En,� den zu brennendJn Café gelei-, .'

lassung befnerchete slch bel tet und durch einen Exhaustor IVlorgen felem in Lontras
Oeschaeftsschluss, um bald wieder abO'esogen wird wobei lli.:.rr Ultimo Bussi und frau'
nachdem die anderen Angestell· alle kieine� Unreiniichkeiten, die I

das fest der silbernen
ten weggegangen waren, Petro- im Rohcafé enthalten sind, 7 B, i Hochze1t. Dem Jubelpaare
leum. ueber Moebel und Treppen S,ackfasern,Staub, Erdkluempchen, unseren herzlichsten Olueck-
zu glessen und Feuer ans Haus Schalenreste u. s. w. auf me- wunsch
zu legen. Durch die aus dem chanischem WeO'e aus dem Ca.
Laden dring.enden Rauchw?lken fé heraus kOrn!T;:;n, was wall!
aufmerksam .gemacht, ala:mlerten zum grossen Teile dazu bei­
P�ssant�n �Ie Feuel:wenr llnd traegt, den Wohlgeschlllack zu
dle Pohzel. AIs dle ersten erhoehen und dern kaufenden
Wehrmaenner in das Oeschaeft Publikum die Oewaehr bietet
eindrangen, fanden sie den An· ein wirklich reines Produkt z�
gestellten gehoerig bezecht auf erhalten.
einem Stuhl sitzen und in die Wie wir von den Vertretern
Flammen stieren. Auf der Poli- erfahren ist diesel' Café in allen
zei gab er ohne weiteres zu, bess,erel� Lebensmittelgeschaef.dass er aus Rache das Haus ten 3m Platze und in der Kolo-

--_.��--------­

habe anzuenden wollen, um sel- nie zu haben' 80 dass es jedem DAS VERGHÜGH� DER HEICHEN\ber !n den Flammen
.

den Tod
I der \Vert duf wirklich gu!e� I" _

zu fll1den. Spaeter ergaenzte er Café legt, ein leiehtes ist, sich 1 Hauptdarstelier Mary ,Carr
dieAussage, dass erd_ie Tat_aus.ser- von dem Wohlgeschmack und b"'.·... d bdem aus unglueckllcher Ltebe d O t d W b

ne.:H ei ..en \vun er are!1.
. er ue e er are zu ue er· ,

J I
.

Kiang handelt" aber das will begangen habe weil eine Frau, zeugen,
.

orna
dDCh noch nicht <Sagen, dass S.! in die er leidenschaftlich verliebt ULTIMAS NOVIDADESPaulo so vertreten ist, wie es sei, nichts .weiter ais Sp()!t fuer
das sein sollie.

'

ihn uebrig. gehabt habe. Die
Del' Vorentwurf wird die gu- Behoerde ordnete die Unter·

te Wirkung haben, dle oeffent!i- suchung des Angestellten auf
che Meinung m0bil zu machen seinen Ocistcszllsíand an.
zur Sammlung um einige kon­
krete Punkte des Kuenftigen kon- PAPiERBESCHAFfUNO FÜR
stitutionellen Regimes. Die Wahr· DIE PAULlSTANER ZEITUN·
heit is! ja, dass heutê einige be,'

.

,OEN
stimmte Prinzipien bestehen, um Da meilrere ,paullstaner Zei­
die sich unschwer eine den bra tungen in der Oefahr standen,
silianischen ,lnteressen dienende I den Betrieb einstellen zu mús­
politische Organisation bilden sen, weil das in Rio lagernde
laesst. Beispielsweise di� Auto- Zeitungspapier nicht auf den Weg
nomie. Nicht nur iie grossel1, gebrachL, werden konnte, hat

Wle wir aus Turnerkreisen sondem auch die kleinen Staa- sich auf Bitten des schwedischen
erfahrcn. sollen die Teilnehmer ten betrac'hten siemit vollem Konsuls in S. Paulo, Herr
am Oauturnfest fuer ihre Stra· Recht aIs unerlaesslich. Ous!av Stal, der Praesident des
pazen und a:Js Oenugtuung fuer Aber wenn man das wohl aIs BrasiJjaniscl�en Presseverbandes
die erfothtenen Siege zur Ehre These aufstellen kann, so laesst an. dfe' Bundesregierung gewandt
Rio do Sul's 'am komrnenden sich doch nicht leugnen, dass und die Unterieichnung tines
Sonnabend im Salão Siewerdt heute auch eine starke zenlralis· Dekretes erreicht, das die be·
mit einem gemuetlichen Abend tische S!roemung besteht. Der steh�nde,n Schwi'erigkeiten behebt
entschaedigt werden. Fuer. die Vorentwurf wird ein wenig Die, in Rio liegenden schwedi·
freundliche Einladung unseren Licht ueber diese Fragen brjn- schen Papierbestaend� koennen
besten Dank. .'

i
gen. Und die Waehlerschaft: llUllmehr auf dem schwedi$chen

Mit diesem wollen wir zu· wird. nachher zu entscheiden ha· Dampfer Lima sofort nach San-
gleich einem allgemein laut ge- ben."· tos geschafft were�n.

- "Folha da Noite" schreibl:
"Die Kommission, die ,den

Vorentwurf fuer die Verfasstmg
ausarbeiten soll, ist in Rio zum

ersten Mal zusarnmengetreten,
S. Paulo hat einen Vetreter in
diesem Ausschuss. Wir sind si­
cher, dass es sich um ei:nen
Narnen. von Weft und gutem

GUT HEIL

M

t,e'. sich zu einem aeusserst ge­
rnuethlichen Abend und koen­
nen 'wir dies sehr ansprechende
Café einem allgemeinen Besuch
bestens ernphelen,

Pllicht der Eltem

Von> unserer Prefektur!
Wie wier einer Mitteilung uno

serer Prefektur entnehmen ist
1m S!elle des aus cem Amte
geschiedenen Tesoureiro Herrn
Ricardo da Silva Merr Henrique
Buhr eroann! worden.
Herrn J:-lenrique Buhr zur Er·

nennung aIs Tesoureiro munizi­
paI unseren herzlichsten Olueck·
WLJl1scll.

LOKALES

CAFÉ CORÔA

BRANDSTIFTUNG
RACHE

AUS

An alie Hun�afreunde
Zur Freunde aller Hundebes'Ít·

zer tei!en wir mil das in Laufe
des Monats Dezember fuer Hun­
de folgende Steuer erhoben
wird:
Fuer eine H'ul1d
Fuer jeden weiteren

"da ge'n mer ran

8$000
5$000

Aus lebensuab�rdruss

Steue.rterminWie uns aus Mosquito mit
geteilt wird wollte am vergan­
genen S0i111tag der Kolonist Ni­
colau Oeorges auf Serrinha-Mos'"
quito wohnhaft dadurch seinem
Leben ein Ende machen das er
sich einen Schuss ins Ohr und
einen ins Kinn beibl:achttt. Der
Unglueckliche der in sehr ge­
ordneten Verhaeltllissen lebte
wurde schwer verletzt ins hiesi- 'die am vergangenen Monat
ge Hospilai CruLeiro eingelie- fãiHge Landsteuer, kann bis
fert und besteht Hoffnung ihn zum 15, ds. ohne Multe ge­
am Leben zu erhalten. Tiefe zah!t werden.
Schwermut drueckte dem Un- -,��-------

gluecklichen die Waffe in die HUMORlSTISCHES
Hand.

ln Laufe dieses Monats wer­
den folgende Steuern gezahlt:

StaatskO II ektorie:
2,. Rate 'der Territorialsteuer

Prãfektur

CAFE ROYAL

DIE fUENF SINNE Lehrer:
In voriger Stunde habe wir die
fuenf Sinne besprochen Karl
Schmidt v.,.:elche Sinúe waren
das?

'

Das von Herrn Angelo Moret­
to neu erbau!e Café Roycii' eine
Zierde ullseres Platzes wurde
am vergaligenen Dienstag den
15. dies. Mts. eroeffnét. Die Er­
oeffnung dieses Lokals gestallte·

Karl: Der Geruchsinn der Oe­
sichtsinn der Gehõrsinn der Oe­
schmacksin und - Lehrer: Nun
und? Karl: Und der Ursinn.
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